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Abnahmeprotokoll
nach der Einführung eines Energiemanagementsystems 
im Rahmen der Ausschreibung „Energiemanagementsysteme und Flexibilisierung im Verteilnetz 2026“
Dieses Protokoll ist von einer befugten Fachkraft vollständig auszufüllen und zu unterfertigen sowie von der antragstellenden Person durch Unterschrift zu bestätigen.
	Name der antragstellenden Person 
(Firmenname oder Vorname und Zuname)
	



	Adresse des Betriebsstandorts: 
(Straße + Nummer, PLZ + Ort)
	


Aktiv durch das installierte Energiemanagementsystem gesteuerte Komponenten:
Hiermit wird bestätigt, dass Anlagen bzw. Maschinen (unter Bekanntgabe der Gesamtleistung) aus den folgenden Kategorien aktiv durch das installierte Energiemanagementsystem gesteuert werden:
	Komponenten:
	max. Gesamtleistung:
	Steuerung durch das EMS möglich?

	
	(kW)
	JA
	NEIN

	Erneuerbare Energie-Erzeugungsanlage(n) 
	
	
	

	Elektrische Energiespeicher
	
	
	

	Ladestellen (> 3,7 kW)
	
	
	

	Wärmepumpe(n)
	
	
	

	Weitere elektrische Maschinen oder Anlagen, die automatisiert angesteuert werden
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Bestätigung der Systemintegration des Energiemanagementsystems:
	Die ausführende befugte Fachkraft bestätigt:
	JA
	NEIN

	Die Steuerungseinheit des Energiemanagementsystems ist am Standort des Betriebs installiert. Die Verarbeitung und Umsetzung von Steuerungsvorgaben innerhalb der Kundenanlage erfolgt lokal und ist nicht von einer aktiven Internetverbindung abhängig.

	
	

	
	
	


Erfüllung der technischen Mindestanforderungen des Energiemanagementsystems:
	Die ausführende befugte Fachkraft bestätigt:
	JA
	NEIN

	Das installierte Energiemanagementsystem kann Erzeuger, Verbraucher und Speichereinheiten aktiv steuern.

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem kann zeitvariable und/oder dynamische Preissignale (insbesondere Strompreise und Netztarife) verarbeiten.

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem kann den Energiebezug und ggf. die Einspeisung am Netzanschlusspunkt messen und verarbeiten.

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem kann Leistungsvorgaben zur Begrenzung der Bezugs- und gegebenenfalls Einspeiseleistung am Netzanschlusspunkt verarbeiten.

	
	


Angaben zu empfohlenen Funktionen des Energiemanagementsystems:
	Die ausführende befugte Fachkraft bestätigt:
	JA
	NEIN

	Das installierte Energiemanagementsystem bietet Möglichkeiten,  individuelle Einstellungen vorzunehmen, beispielsweise zur Priorisierung bestimmter Verbraucher (Lasten) im Fall der Leistungsbegrenzung.

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem kann die Anbindung sowie Steuerung von Komponenten unterschiedlicher Hersteller über standardisierte Schnittstellen und Protokolle (insbesondere EEBus, Modbus, SEMP und OCPP) unterstützen. 

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem erfüllt die technischen Voraussetzungen für die Einbindung in ein virtuelles Kraftwerk (VPP-ready).

	
	

	Das installierten Energiemanagementsystem kann bereits Signale und Daten verarbeiten, die über das Kommunikationsprotokoll openADR übermittelt werden.

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem kann Wetterprognosen verarbeiten und diese zur vorausschauenden Optimierung von Steuerungs- und Regelungsentscheidungen zu nutzen.

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem kann Steuerungsvorgänge vollständig und nachvollziehbar protokollieren, sodass Zeitpunkt, Ursache, beteiligte Komponenten sowie durchgeführte Maßnahmen transparent und prüfbar sind.
 
	
	

	Das installierten Energiemanagementsystems kann eine durchgehend sichere Kommunikation gewährleisten, indem Daten verschlüsselt übertragen werden, ein rollenbasiertes lokales Zugriffskontrollsystem implementiert ist sowie die Datensouveränität durch kontrollierte Speicherung und Verarbeitung jederzeit sichergestellt ist.

	
	

	Das installierte Energiemanagementsystem kann bei Ausfall der Kommunikationsverbindungen automatisch in einen sicheren Betriebsmodus wechseln, vordefinierte Default-Zustände einnehmen und den Betrieb stabil sowie ohne Gefährdung von Anlagen, Netz oder Personen fortführen.

	
	


Von der ausführenden Fachfirma zu bestätigen:
Die ausführende Fachfirma bestätigt mit ihrer Unterschrift die Richtigkeit und Vollständigkeit der oben angeführten Angaben.
					 	 
Ort, Datum		Firmenstempel und Unterschrift der ausführenden Firma

Von der antragstellenden Person zu bestätigen:
Ich bestätige mit meiner Unterschrift die Richtigkeit und Vollständigkeit der oben angeführten Angaben. 
					 	 
Ort, Datum		Unterschrift antragstellende Person
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